
Flüchtlinge 
integrieren 
und fördern



Flüchtlingskinder integrieren und fördern – ein Weiterbildungs-
angebot für Schulen

Der oberste Asylbeamte der Schweiz fordert die Kantone dazu auf, sich auf eine mögliche 
Flüchtlingswelle vorzubereiten. Da erwartungsgemäss die Hälfte der flüchtenden Menschen 
Kinder und Jugendliche sind, gilt diese Aufforderung auch für die Schulen. Lehrpersonen 
sind von der aktuellen Flüchtlingswelle besonders betroffen. Sie können sich der Aufgabe 
nicht entziehen, Kinder aus fremden Kulturen schulisch zu integrieren und im Lernen zu 
unterstützen. Um Lehrpersonen und weitere im Schulbereich tätige Personen auf diese 
herausfordernde Aufgabe vorzubereiten, bieten die Interkantonale Hochschule für Heilpä-
dagogik (HfH) und die Pädagogische Hochschule St. Gallen (PHSG) eine Weiterbildung  
als Pilotprojekt an.

Weiterbildungsangebot 
An drei Weiterbildungsnachmittagen sollen die Teilnehmenden Ängste im Umgang mit 
Flüchtlingskindern abbauen und Sicherheit für die Bewältigung der anstehenden Aufgaben 
gewinnen. Es werden konkrete Praxistipps vermittelt und persönliche Haltungen und Ein-
stellungen gegenüber kultureller Andersartigkeit sowie Sorgen und Fragen zur schulischen 
Integration thematisiert. 
—  Das Weiterbildungsangebot richtet sich an Personen aus den Trägerkantonen der HfH, 

vor allem an Schulische Heilpädagoginnen und -pädagogen sowie an Lehrpersonen. 
Jedoch sind auch Schulleitende, Schulsozialarbeitende, Klassenassistenzen und weitere 
im Schulbereich tätige Personen willkommen.

— Das Angebot ist kostenfrei.

Themenblöcke
An drei Mittwochnachmittagen, jeweils von 13.45 bis 17.15 Uhr, werden drei verschiedene 
Themenblöcke behandelt, die auch einzeln besucht werden können.

Datum Thema Referent / in

09.03.2016 1.  Vorbereitung der Lehrpersonen auf  
persönlicher Ebene

Margaretha Florin

30.03.2016 2.  Sprachliche Integration der Kinder  
und Jugendlichen

Marc Ribaux

06.04.2016 3. Vorbereitung der Schulen Thomas Rhyner



1. Vorbereitung der Lehrpersonen auf persönlicher Ebene
Die Teilnehmenden sollen Sicherheit für die Bewältigung der Arbeit mit Flüchtlingskindern 
und den anstehenden Aufgaben gewinnen. Im Zentrum des Nachmittags steht einerseits  
der kompetente Umgang mit traumatisierten Flüchtlingskindern, andererseits wird die 
persönliche Ebene der Lehrpersonen fokussiert, z. B. Haltungen und Einstellung gegenüber 
kultureller Andersartigkeit sowie Sorgen und Fragen zur schulischen Integration. 
Margaretha Florin, lic.phil., Psychotherapeutin FSP, Dozentin im Studiengang Sonderpäda­
gogik an der HfH, Zürich 

2. Sprachliche Integration der Kinder und Jugendlichen
Die Teilnehmenden erhalten Anregungen zur Unterstützung der Kinder und Jugendlichen 
in der Schule im sprachlichen Bereich. Es werden Grundhaltungen und Methoden sprach-
förderlichen Unterrichts und Unterstützungsmöglichkeiten vorgestellt. Ausserdem soll  
die Kooperation der beteiligten Fachpersonen thematisiert werden. Des Weiteren werden 
Fragen in Bezug auf die sprachliche Integration von geflüchteten Kindern und Jugendli-
chen in der Schule diskutiert und soweit möglich beantwortet.
Marc Ribaux, dipl. SHP, wissenschaftlicher Mitarbeiter im Studiengang Sonderpädagogik  
an der HfH, Zürich

3. Vorbereitung der Schulen
Die Teilnehmenden sollen wissen, auf welche Punkte sie beim Einsatz von Assistenzperso-
nen in Klassen mit Flüchtlingskindern achten sollten. Chancen und Herausforderungen 
beim Einsatz von Assistenzpersonen werden diskutiert:
Welche Formen können erfolgsversprechend sein, von welchen ist eher abzusehen?  
Wie können sich Lehrpersonen zielführend entlasten? 
Thomas Rhyner, Primarlehrer, lic. phil. I, Dozent im Studiengang Kindergarten und  
Primarschule an der PHSG

Durchführungsort

Die Weiterbildungsnachmittage finden im PHSG-Hochschulgebäude, Seminarstrasse 7,  
9200 Gossau statt. 
www.phsg.ch/web/campus/hochschulgebaeude/gossau.aspx

Weitere Informationen und Anmeldung

www.phsg.ch/weiterbildung ➞ Weitere Angebote / Kurse
Anmeldung bis Ende Februar 2016, für jeden Nachmittag separat.
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Kinder auf der Flucht

Allgemeine Angaben zu geeignetem Lern- und Informationsmaterial, zu Beratungs- und
Weiterbildungsangeboten sowie zu übrigen Unterstützungsaktionen sind zu finden unter
www.hfh.ch/kinder-auf-der-flucht


